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Titel der Veranstaltung 
Carolinensiel. Wie bewahrt man das maritime Erbe? Die historischen Einflüsse und aktuellen 
Herausforderungen an der ostfriesischen Küste. 
 
Termin 
14.09. - 19.09.2025 
 
Seminarumfang 
40 Unterrichtsstunden à 45 Minuten 
 
Leitung 
Michèle Gürth; Dozentin für Umweltbildung und Dipl. Biologin  
 
Zielgruppe 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
 
Lernziele 
Die Teilnehmenden lernen, die historische Entwicklung und Bedeutung der Häfen von Carolinensiel, 
Friedrichschleuse und Harlesiel zu verstehen. Sie erhalten Einblicke in die kulturelle und wirtschaftliche 
Bedeutung der friesischen Gemeinschaft. Zudem wird die Frachtschifffahrt des 19. Jahrhunderts und deren 
wirtschaftliche Relevanz analysiert. Herausforderungen der Schifffahrt und deren Einfluss auf 
Sicherheitsvorschriften werden untersucht. Die Teilnehmenden erforschen Techniken der Landgewinnung 
und die wirtschaftliche Entwicklung von Carolinensiel. 
 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Fischerei: von ihrer historischen Bedeutung bis zur modernen Praxis 
und den damit verbundenen Herausforderungen. Die Teilnehmenden erleben das Leben auf einem 
Krabbenkutter und diskutieren die Zukunft der Fischerei. Im Bereich Küstenschutz werden die 
Herausforderungen durch den Meeresspiegelanstieg und die Rolle des Nationalparkhauses thematisiert. Die 
Bedeutung der Salzwiesen für das Ökosystem wird ebenso behandelt wie die Nutzung und der Schutz des 
Wattenmeers. 
 

Darüber hinaus wird die Rolle der Küstenentwicklung beleuchtet. Die Teilnehmenden untersuchen, wie 
Entscheidungen den Küstenschutz und die wirtschaftliche Entwicklung beeinflussen. Sie analysieren die Rolle 
der Fischereipolitik und deren Auswirkungen auf lokale Gemeinschaften. Zudem wird die Bedeutung 
internationaler Abkommen zum Schutz der Meeresumwelt diskutiert. 
 

Abschließend wird die Entwicklung des Küstentourismus analysiert, wobei die Balance zwischen touristischer 
Entwicklung und Erhalt der lokalen Kultur im Fokus steht. Die Teilnehmenden reflektieren die Kursinhalte und 
diskutieren innovative Ansätze für nachhaltigen Tourismus.  
 

Bei Vorträgen, Referaten, Diskussionen, Gesprächen und Erleben vor Ort wird den Teilnehmenden die 
Möglichkeit eröffnet, sich ein eigenes Bild über die Entwicklung und Herausforderungen der Küstenregion an 
der Nordsee zu verschaffen, die eigene Meinungen zu überprüfen und Anregungen zum Weiterdenken zu 
finden, um so auch zur Mitsprache und Mitverantwortung in unserem demokratischen Gemeinwesen 
beizutragen. 
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Sonntag Anreisetag 
 

bis 17.00 Uhr Anreise und Check-In 
 

18.00 Uhr Begrüßung und Klärung Organisatorisches. Anschließend ein gemeinsames 
Abendessen (nicht im Preis enthalten) zum gemeinsamen Austausch und 
Kennenlernen. 
 
 

Montag  
 

morgens Einführung in das Wochenprogramm mit Klärung offener Fragen.  
 

vormittags Einblicke in die historische Entwicklung der Häfen von Carolinensiel, 
Friedrichschleuse und Harlesiel. Die Bedeutung dieser Häfen für Handel und 
gesellschaftliche Umbrüche, von der Blütezeit im 18. Jahrhundert bis zu 
modernen Herausforderungen. 
 

 mittags Workshop: Auf den Spuren der Friesen. Die historische und kulturelle 
Bedeutung der friesischen Gemeinschaft. Analyse der kulturellen, 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Strukturen im Laufe der Jahrhunderte. 
Wie beeinflussen die Friesen anderen regionale Strukturen? 
  

nachmittags Das Deutsche Siehlafenmuseum in Carolinensiel. Die Bedeutung der Häfen für 
Handel und regionale Entwicklung.  
 
 

Dienstag 
 
 
 

morgens Frachtschifffahrt im 19. Jahrhundert in Carolinensiel. Vorstellung der 
wirtschaftlichen, sozialen und technischen Aspekte dieser Epoche. Analyse der 
Entwicklung durch den technischen Fortschritt sowie die wirtschaftliche 
Bedeutung für die Region. 
 

vormittags Die Herausforderungen der Schifffahrt im 19. Und 20. Jahrhundert. 
Ursachenanalyse von Schifffahrtunglücken und ihren Einfluss auf die 
internationalen Sicherheitsvorschriften.  
 

mittags Harlebucht – Auf den Spuren der historischen Deiche und 
Landgewinnungsmaßnahmen. Verständnis der Techniken und 
Herausforderungen bei der Landgewinnung in der Harlebucht. 
 

nachmittags Carolinensiel – Die Entstehung mit seinem wirtschaftlichen Aufstieg. Analyse 
der Faktoren, die zur Blütezeit von Carolinensiel als Handelshafen führten. 
Untersuchung der Gründe für den wirtschaftlichen Niedergang und den Verlust 
des Hafens. 
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Mittwoch 
 
 
 

morgens Historische Fischerei. Die Entwicklung und Bedeutung der Fischerei in der 
Region mit seinem Einfluss auf die lokale Wirtschaft und Kultur.  
 

vormittags Fischereihafen Neuharlingersiel. Verständnis der Veränderungen in der 
Fischerei durch technologische und wirtschaftliche Entwicklungen. 
 

mittags Die Entwicklung der Fischerei. Verständnis der Transformation zur modernen 
Fischerei und deren Herausforderungen. Analyse der Rolle von 
Fischereigenossenschaften, die die Interessen der Fischer vertreten und 
Fördern. 
 

nachmittags Das Leben als Fischer auf einem Krabbenkutter. Fahrt auf einem Krabbenkutter 
mit Einblicken in die Fischerei. Austausch mit den Kapitänen der Familie Jacobs 
über das Leben und Herausforderungen der Fischerei. Erkenntnisse über die 
Bedeutung des maritimen Ökosystems für die Fischerei. 
  

nachmittags Generationswechsel auf dem Kutter – Wie ist es um die Fischerei in der Nordsee 
bestellt? Austausch mit der Familie Jacobs über die Erfahrungen und 
Erwartungen der jüngeren Generation von Fischern. 
 
 

Donnerstag 
 
 
 

morgens Fahrt nach Minsen mit den Fahrrädern 
 

morgens Besuch des Küstenschutzcamps. Herausforderungen und Zukunftsperspektiven 
für die Sielorte durch Meeresspiegelanstieg, Deichbaumaßnahmen und 
Sturmfluten. 
  

vormittags Das Nationalpark-Haus in Minsen. Vorstellung der Rolle des 
Nationalparkhauses zu aktuellen Naturschutzthemen mit seinen Aufgaben und 
Ziele. 
 

mittags Die Bedeutung der Salzwiesen für das Ökosystem. Austausch mit der WAU über 
Strategien und Projekte zu Salzwiesenschutzmaßnahmen und 
Salzwiesenrenaturierungen.  
  

nachmittags Wattwanderung – Nutzung des Wattenmeers im Wandel. Vorstellung der 
traditionellen Nutzung des Wattenmeers zur Nahrungsversorgung. Analyse der 
heutigen Nutzung des Wattenmeers für Tourismus, Thalasso und Sport.  
Anschließend Diskussion über die Balance zwischen Nutzung und Schutz des 
Wattenmeers. Geführte Wattwanderung durch das Wattenmeer. 
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Freitag  
 

morgens Entwicklung und Bedeutung des Küstentourismus. Verständnis der Faktoren, 
die das Wachstum des Küstentourismus beeinflussten. Analyse der 
wirtschaftlichen Auswirkungen des Tourismus auf die Küstenregionen. 
Diskussion über die Balance zwischen touristischer Entwicklung und Erhalt der 
lokalen Kultur. 
 

vormittags Zukunftsperspektiven für den Tourismus in Carolinensiel. Analyse der aktuellen 
Trends und zukünftigen Herausforderungen im Tourismus. Diskussion über 
innovative Ansätze zur Förderung von nachhaltigem Tourismus. 
 

mittags Teezeremonie: Kulturelles Erbe oder Tourismusmagnet? Verständnis der 
kulturellen Werte, die durch die Zeremonie vermittelt werden. Erkennen der 
wirtschaftlichen Vorteile für die Region. 
 

mittags Abschlussgespräch mit Reflexion der Kursinhalte, Diskussion im Plenum; 
Fragerunde, Evaluation, Verabschiedung. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kurzfristige Programmänderungen aus organisatorischen, pädagogischen oder aktuellen Gründen vorbehalten!  

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Stand: Oktober 2024 


